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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 66 Polling IV : TSV St. Wolfgang III 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV 66 Polling IV – 9:1 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TSV 66 Polling IV, als Anton Pointner
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV St. Wolfgang III
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Rogojin, Utz und
Pointner, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 75 Minuten war das Spiel
beendet.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Rogojin / Utz hatten im Match gegen Brandl / Brandlhuber
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Ohne Mühe
gewannen am Nachbartisch Valta / Pointner ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte.
Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Stefan
Brandlhuber war der Gastgeber Victor Rogojin. Ernst Valta gelang es, Helmut Brandl im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Der kampflose Sieg von Andreas Utz
bescherte dann dem TSV 66 Polling IV anschließend einen Punkt. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg
gegen Stefan Frank zeigte Anton Pointner seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner
Sieg. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der
Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:0. Victor Rogojin war im Einzel gegen Helmut Brandl nicht zu stoppen
und gewann überzeugend mit 3:0. Seit Beginn der Serie hat Brandl damit nun 5 Siege bei
gleichzeitig 7 Niederlagen zu verzeichnen. Ernst Valta gegen Stefan Brandlhuber hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:10 (Valta) und 6:
10 (Brandlhuber). Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Utz seinen Gegner Stefan Frank beim
eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Punkt erhielt der
TSV 66 Polling IV wenig später, da Anton Pointner sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV 66 Polling IV die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV 66 Polling IV in der Saison nun 9 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.03.2024 gegen den VfL
Waldkraiburg IV bevor. Für den TSV St. Wolfgang III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den VfL Waldkraiburg IV am 22.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:17
geht.

 Statistik:
 TSV 66 Polling IV

Doppel: Rogojin / Utz 1:0, Valta / Pointner 1:0 
Einzel: V. Rogojin 2:0, E. Valta 1:1, A. Utz 2:0, A. Pointner 2:0 

 TSV St. Wolfgang III
Doppel: Brandl / Brandlhuber 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: H. Brandl 0:2, S. Brandlhuber 1:1, S. Frank 0:2
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